Temps”, ber Mille, welcher dieſelbe angeregt 
habe, habe ſeine Initdiive nicht zu bedauern. 
Derthvolle Feſtſtellungen für die Socialwiſſenſchaft 
würden die Frucht der Conferenz ſein, die 
Rejultate würden ſicherlich den Menſchenfreund 
ebenſo erfreuen wie den Denker in ſeinen Ideen 
bestärken. 


Das politiſche Verhalten der Lehrer. 
Miniſter v. Goßler hat im Abgeordnetenhauſe 


mit der ſcherzhaften Wendung: „Herr Rickert hat 


angeregt, ich habe befohlen, die Regierung wird 
gehorchen“, die Inſtruction der Regierung zu 
Magdeburg betreffend das polltiſche Verhalten 
der Lehrer für abgethan erklärt. die Regierung 
fei angewieſen, den Erlaß zu rectificiren. Jetzt 


liegt die neue Verfügung, wie wir ſie in der 
heuligen Morgenausgabe mitgetheilt haben, vor. 


Unter „feindlicher Parteinahme gegen die Regie- 
rung“ joll „ein mit dem Berufe bes Lehrers 


nickt zu vereinbarendes Agitiren und die Theil⸗ 


nahme an Umſturzbeſtrebungen“ zu verſtehen fein. 
Was iſt nun „ein mit dem Beruf des Lehrers 
nicht zu vereinbarendes Agitiren“? Die Bedrohung 
er Lehrer mit 
Inftrucilon ſtehen geblieben. Der Zuſatz der 
Magdeburger Regierung, „daß das Ber- 
hallen der Lehrer bei den Wahlen in einer 
dem königlichen Erlaſſe vom 4, Januar 1882 
widerſprechender Weiſe nicht hat beſchränkt werden 
follen”, ändert nichts daran, daß die Inſtruction 
thatſächlich mit dem Erlaß in Widerſpruch ſteht. 
Det Erlaß“, ſagte Fürſt Bismarck, „ſchreibt 
nichts vor, er befiehlt nichts, 
ſtellt keine Nachtgeile in Ausſicht, er ſagt bloß, 
welche Tragweite der königliche Erlaßz hat, er 


überläßt es nur dem Gewiſſen des Betheiligten, | 


jeinen Weg zu finden.” Kbg. Rickert ſagte im 
Abgeordnetenhauſe: 

„Wenn Worte in der beutidien Sprache noch irgend 
etwas bedeuten, ſo kann man daraus nur den Schluß 
ziehen, daß das, was der Herr Cultusminiſter geſagt 
hat, was die Regierung in Magdeburg und in Arns- 
berg verfügt, in birectem Widerspruch ſteht mit der 
allein maßgebenden Interpretation des allerhöchſten 
Erlaſſes durd den preußifchen Miniſterpräſidenten.“ 

Und das gilt auch von dem rectificirten Erlaß. 


Die Gocislismus-Artikel des „Reichsanzeigers“ 
haben in den Kreiſen der Großinduſtriellen ein 
bebeutfames Gruſeln hervorgerufen. Die „Köln. 
Zig.“ verlangt vor allem, daß dem neuen Reichs 
tage unverzüglich ein wirkſames Socialiſtengeſetz 
vorgelegt werde. Das Blatt fteht in der alle 
Parteien beherrſchenden Neigung, ſich im Punkte 
der Arbeiterfreundlichkeſt gegenfeitig den Rang 


abzulaufen, eine Sauptgefahr für die wirthſchaft⸗ 


liche und politiihe Zukunft Ddeulſchlands, und ſie 
ſchreibt: 


„Es iſt dahin gekommen, daß die gebildeten und 


beſitzenden Klaſſen kaum noch bei einer politifchen 


Partei einen zuverläſſigen Schutz finden; es tft dahin 


ekommen, daß man nur wenige hervorragende deutſche 


terroriſtiſchen Neigungen der Maſſen, der ¿ligellofen 
Arbeiterbegehrlichkeit eine planmäßige Gegnerſchaft 
entgegenſetzen. Dieſe Lage wird ſich auch in ihren 
großen kennzeichnenden Jügen kaum ändern, ſo lange 
Das allgemeine unb gleiche Wahlrecht ſeine Einwirkung 
auf die politiſchen und wirthſchaftlichen Machtverhältniſſe 
ausübt, Schußbedürſtig ſind alſo unſerer Anſicht nach 
in 1 97 Mafe die gebildeten und beſitzenden Klaſſen 


u. * m. 
Die Antwort auf diefe Tiraden giebt bereits 


der „Reichsanzeiger”, indem er fagt: „Mit Schreckh⸗ 
fie ſich ſtets dei Reformen und dei 


bildern, wie 
Aenderung des hergebrachten 3ufiandes eingeſtellt 
haben. kann bie Aufgabe des Staates, der gegen- 
wärtig leidenden Aloffe zu helfen, nicht hinter 
trieben werden.“ 


Offtclös wird geſchrieben: 
Durch den in der Sitzung vom 27. März d. 3. 
vom Abgeordnetenhauſe dem Entwurfe eines 
Etatsgeſetzes beigefügten neuen Paragraphen iſt 
ausgeſprochen, daß die vom Beginne des laufenden 
Eiotsiahres bis zur Publication des Gtaatshaug- 
BR eins in den Grenzen der Beſchlüſſe zweiter 
Leſung gemachten Ausgaben durch das A de í 
genau To Dehung finden follen, als wenn diefes 

techizeitig zu Stande gekommen. Und zwar würde 
Dieje Deckung, was die DEN und aufer- 
ordentlihen Ausgaben anlangt, ſich nicht bloß auf 
die zur Fortführung früher bereits in Angriff 
genommener Unternehmungen eingeſtellten Raten, 
Jondern auch auf diejenigen Unternehmungen er- 
strecken, für welche eine erſtmalige Poft in dem 
ur Berathung ſtehenden Etat ausgebrady 
fe Man hat verhüten wollen, daß an⸗ 
erkannt dringliche Bauten wegen des ſpäteren 
Zuſtandekommens des Etats fic) unliebſam ver- 
zögern. Von Seiten der Staatsregierung iſt in 
der Abſicht, ſich fo correct, als dies mit den 
Intereſſen des Landes irgend vereinbar ift, zu 
verhalten, gleichwohl nur bezüglich der bereits in 
der Kusführung begriffenen Unternehmungen bie 
volle Fortführung in den Grenzen des Etats an- 
geordnet. Neu eingeſtellte Bauten ſollen dagegen 
zwar fo weit als irgend thunlich vorbereitet, mit 
der förmlichen Inangriffnahme aber in der Regel 
bis zur Publication des Etats gewartet werden. 
Wenn der Reſt der Etatsberatzung nach Oftern 
ſich nicht über die Gebühr verzögert, darf ange ⸗ 
nommen werden, daß für die meiſten diefer 
Unternehmungen auch bei dieſem Verfahren die 
kommende Bauzeit nutzbar gemacht und ſo eine 
Verzögerung vermieden werden kann, während 
das Verfahren ſelbſt ſich materiell auf denjenigen 
Linien bewegt, welche 
nothgeſetze von 1874 und 1875 


vorgezeichnet batten. 
Der Zar und der Rüchkkriit des Sie flex 
tard. 


8 
Nach einer der „poſt“ von beſter Quelle aus 
Petersburg zugehenden Nachricht wäre ein Be- 
richt des ruſſiſchen Botſchafters Grafen Schuwalow 
über eine Unterredung, welche der Raifer in 
feiner Wohnung im Berliner Schloſſe mit ihm 
nach dem Rüctritt des Reichskanzlers Fürſten 
Bismard gehabt hat, auf den Kaiſer Alexander 
vom günſtigſten Eindruck geweſen und hatte an 
maßgebender Stelle die etwaigen Bedenken über 
den Rücktritt des leitenden Staatsmannes voll⸗ 
ſtändig zerſtreut. 


Die Antiſklaverei-Conferenz in Brüſſel. 

Die Commiſſion des Antifilaverel- Congreſſes in 
Brüſſel, welche ſich mit der Einführung eines 
Zollſuſtems betreffs fpiriisofer Getränke in 
Gegenden, wo ein Ver dot derfelben nicht befteht, 
beschäftigt, berichtet, daß dieſes Gnflem burch eine 
Uebergangsperiode zu gehen babe, während i 


Amisentfegung iſt in der 


er droht nicht, er 


einer am Schlu 


lätter nennen kann, welche dem Uebermuth und den nach weichem das Miniſterlum, welches ſich 


nachdrüchilſchen Mid 


die fogenannten Gtats- | 
der Verwaltung 


für die 3elt bis zur Publication des neuen Etats zwungen iſt, denſelden zu führen. Die Würde 


und der Titel eines Herzogs von Lauenburg 
dürfte aber wahrſcheinlich, wie ſchon erwähnt, 


\ 


welcher der Eingangszoll nach und nach geſteigert 
werden ſoll. Bei Beendigung dieſes Zeitraumes 
werde ein neuer Tarif zur Berathung vorgelegt 
werden. Außer dem Vorſchlage der engliſchen 
Bevollmächtigten dürfte eine von den franzöſiſchen 
Delegirten vereinbarte Combination der Regierung 
unterbreitet werden. Gegen die übrigen Be. 
ſtimmungen des Kapitels betreffend den Handel 
mit Alkohol find keine Einwendungen erhoben 


worden. 


Im übrigen nähern ſich die Arbeiten des 
Brüſſeler Antiſklaverei- Congreſſes mit großer 
Beſchleunſgung ihrem Abſchluſſe. Mit großer 
Sorgfalt werden die Mittel zur Verhinderung des 
Sklavenhandels ſtudirt. England hat ein gewiſſes 
Maß von Entgegenkommen an den Tag gelegt, 
indem es auf das Recht. verdächtige Schiffe in den 
weſtafrikaniſchen Gewäſſern anzuhalten und zu 
pijitiren, verzichtete. Thaiſächlich beſteht im Weſten 
faſt gar kein Sklavenhandel mehr. Frankreich 
hat niemandem das Recht eingeräumt, verdächtige 
Schiffe, die unter jeiner Flagge fegeln, zu durch⸗ 
ſuchen, weil es jelbjt die Verpflichtung übernimmt, 
den Mißbrauch ſeiner Flagge zu überwachen und 
auch in der Lage iſt, dieſe Verpflichtung in der 
nachdrücklichſten Weſſe zu erfüllen, wie es dies 
{hon während der Blokade von Zanzibar be- 
wiefen hat; kein einziges Schiff mit franzöſiſcher 
Flagge wurde damals beim Sklaventransporte 


betreten. : 
Das Gebahren der Jungtſchechen. 


Während die öſterreichiſche Regierung fic an- 
ſchickt, den Ausgleich zwiſchen den Nationalitäten 
in Böhmen durch weitere Derftändigung in einer 
demnächſt einzuberufenden Conferenz zu einem 
gedeihlichen ende zu führen, geberdet fic) die 
jungtſchechiſche Oppoſition immer maßlofer. In 
voriger Woche ftatigehabten 
Derſammlung der Jungifchehen beſprach Gregr 
die Preisgebung des böhmiſchen Staatgrechtes 
durch die Alttſchechen und meinte, das Tſchechen⸗ 
volk müßte verhungern, wenn es warten ſollte, 
bis ihm die Regierung das Staatsrecht etwa auf 
dem Prajentirteller entgegenbringt. In Folge 
Aufforderung des Regierungsverireters erfuchte 


der Vorſitzende um Mäßigung, worauf Gregr 
ſchrie: „Ich war ohnehin nur zu maßvoll; denn 
wollte ich meiner ganzen Entrüstung gegenüber 
dieſer Regierung Ausdruck geben, fo müßte ich 
geradezu Feuer und Flammen ſpeien.“ Diefen 
Worten folgte andauernder Beifall, worauf der 
Reglerungevertreter die Verſammlung für auf- 
gelöſt erklärte und das fofortige Berlafjen des 
Saales forderte, was unter Hanba (Schande) 
Rufen auf die Regierung und unter Slavas auf 


| Gregr geſchah. 


Das portugiefifde Minifterium, 

Das „Reuter'ſche Bureau“ veröffentlicht ein 
Telegramm aus Cifjabon vom geſtrigen Tage, 
am 
19. d. Mts. den Cortes vorſtellen wird, wie folgt 
zuſammengeſetzt iſt: Krieg Gerpa ‘Pimentel, der 
bisherige Miniſter der Colonien Refjano Garria 
übernimmt das Juſthminiſterium, der bisherige 
Juſtizminiſter da Beigo Belrao das Minifterium 
des Innern, Julio Bilbena foll zum Minifter der 
Colonien ernannt werden. 


Das weſtafrikaniſche Tonghing der Jranzoſen. 

Die Franzoſen haben nunmehr in Kotonu 
900 Mann vereinigt, welche allerdings völlig in 
Stande find, den Angriffen des Könige von 
Dahomey zu miberfiehen, und weſche aud in bea 
letzten Tagen ne der Armee deſſelben 


kommen, als bis fie den König in feiner Haupt- 


offenfiv vorgehen; dazu aber iſt das eine Bataillon 
nicht ſtark genug. Dan fürchtet den Senegal zu 
entblößen und ſcheut ſich, europälſche Truppen 
borihin zu ſenden, deshalb werden die 3uftánde 


an der Goldküſte ähnliche bleiben, wle fie in 


Zongking ſeit lange find. 


Deutſchland. y 

Berlin, 2. April. Der Kaiſer hat geſtern 
den neuernannten Minifterrefidenten der Republik 
Haiti, Kerrn [Demesvar Delorme, in Audienz 
empfangen und aus deſſen Sanden das Schreiben 
des Prafidenten von Halti entgegengenommen, 
durch welches Kerr Delorme in der gedachten 
Eigenſchaft am hieſigen Hofe beglaubigt wird. Der 


Audienz wohnte der Staateſecretär des Aus⸗ 


wärtigen Amts Schr. v. Marſchall bei. 

Der Kaiſer und der „Herzog von Lauenburg“. 
Ueber die 1 coataatin des Fürſten Bis- 
marck beim Kaiſer verlautet dem „Berl. Tagebl.“ 


zufolge in diplomatiſchen Kreiſen, daß dieſelbe 


nicht in jener ſentimentalen Weiſe vor ſich ge⸗ 


gangen fet, wie fie von mancher Seite geſchildert 


worden if. Es ſoll ſich noch in letzter Stunde 


zwiſchen dem Raifer und dem bis dahin fo mäch⸗ 
| tigen Staatsmann eine etwas erregte Scene ab- 


eſpielt haben, die hauptſächlich durch bie ent- 
1 Weigerung Bismarcks, den Titel eines 
Herzogs von Lauenburg anzunehmen, veranlaßt 


wurde. Der Monarch beharrte auf der Unwider⸗ 
ruflichkeit einer von ihm in der edelſten Abſicht 


verliehenen Kuszeichnung, während der Fürſt 


wieder den Standpunkt vertrat, daß er in der 


Weltgeſchichte nur mit feinem angeſtammten 


Familiennamen, den er ſelbſt zu einem hiſtoriſchen 
gemacht, fortiesen wolle. Schließlich ſoll eine 


Derjtánbigung dahin getroffen worden fein, daß 
die Verleihung des Herzogelitels aufrecht erhalten 
bleibt, Fürſt Bismarck perſönlich jedoch nicht ge⸗ 


nach dem Ableben des Fürſten auf die Prima⸗ 
genitur ſeines Stammes übergehen, während der 
Name Bismarck durch den Grafen Wilhelm und 
etwaige Söhne des Grafen Herdert fortgepflanit 
werden würde. Diefe Löſung würde auch den 
Widerſpruch der Blätter erklären, in welchen 
einige auf das beſtimmteſte behaupten, daß Fürſt 
Bismarck den Herzogstitel defintiv abgelehnt 
gere während die „Poſt“ das Gegentheil ver- 
ext. 

a Berlin, 2. April. Wie wir hören, gedenkt 
der Vorſtand des Verbandes deutſcher Müller 
gegen den im preußiſchen Abgeordnetenhauſe 
eingebrachten Antrag, zur Erleichterung des 
Berſandes von Getreide, Malz und Mühler- 
fabrinaten aus ben öſtlichen nach den weſtlichen 
Provinzen auf den Staatseiſenbahnen einen Aus- 
nahmetarif einzuführen, welder für biefe Ber- 
kehrsrichtung bie beſtehenden Frachtſätze auf weite 
Entfernungen in fallender Scala erheblich herab- 


geleiſtet haben. 9 
eee ee Franzoſen werden aber nicht eher Ruhe he 
Dringlige Bauten vor Ferkigſtellung des Stats, | 8 

| abi Abornen gedemütigt haben werben, alſo 


geſammten deutſchen Dibleninduftrie, 
geeignet fel. — Die 
vom 6. bis 9. Juli d. J. in Hamburg ſtatt. 


eintreffen. 


einſt vom König von Italien der Raiferin Friedrich 


Einem wie ein Palmettenkran; geſtalteten, 
getriebenen und reichemaillirten Stirndiadem gefellt ſich 
ein Collier, deſſen einzelne Glieder aus zierlichen, in 
Gold getriebenen weiblichen Büſten gleicher Größe be⸗ 


ſammengefügten Filigranarmband bewundert man 
ferner eine große golbene Agraffe in der Geſtalt der 


Schmuck, den der König von Italien direct der 
Kaiſerin verehrte, ein ebenfalls durchaus in antikem 
Charakter gehaltenes Collier, das ſich aus dunklen, 
verſchieden getönten Steinbommeln 
die abwechſelnd an langen und kurzen Gold⸗ 
ſtäben von der das Ganze 

kette herabhängen, und dazu ein Diadem in 


Eichenlaubkranzes mit zwiſchen den frei herauswachſen⸗ 


den Blättern hervorſprießenden Elcheln, deren Körper 


wieder den Bommeln des Colliers enifpricht. Geſchen ge 
des Kaiſers Wilhelm II., das eine der Braut, das 
andere der Gemahlin gewidmet, find die beiden 
anderen Schmuckgarnituren. Die eine derſelben ift 


des Renaiſſanceſchmucks. In Collier wie in Broſche 
und Agraffen feſſelt die reichſte Gliederung im Wechſel 
von hartouchenartigen Formen mit Köpfchen, Bommeln 
und anderen ornamentalen Bildungen, der Reiz der 
aufgeſetzten Steine und der Schimmer des farbigen 


ausbreitet. Weſentlich ſchlichter und einfacher, dabei 
aber im höchſten Grabe eigenarlig wirkt endlich das 
andere Collter, deſſen Sauptmaterial, ſiebenunddreißig 
Belemniten, ſogenannte Donnerkeile, 
geſammelt hat, um fie zu dieſem originellen Schmuck 


vereinigen zu laſſen. Den geſchliffenen, in wechſelnden 


braunen Tönen ſchimmernden, von vorn nach den 
Seiten und nach rückwärts hin immer kleiner merben- 
den langgeſtreckten Bommeln, 


tung der Kette, von der ſie herabhangen, 
von dem vorderen, mit einem in Brillanten eingelegten 
W. geſchmückten Mittelſtück aus nach beiden Geiten 
hin immer kleiner werdenden Glieder aus golb- 


gefafitem, mit Brillanten beſetztem tiefblauen Email, 


deſſen Ton mit dem Braun der Steine vorzüglich 
harmonirt. In feinem pane Charakter lehnt auch 
dieſer Schmuck ſich an Nor b 

Mir kung aber iſt nicht ble einer Nachahmung, ſonbern 


vielmehr bie einer durchaus eigenthümlichen und höchſt 


gilidslic: erbauten Compofitton. 


_ AC, [Emin Paſcha] hat, fo ſchreibt der Lon | 
ode Wee e ice ile 
goldene Denamunze der geographiſchen Geſeſl⸗ pr = 
3 geographisch f ſchläge. Kühl; leichter und ſchwacher Luftzug. 


ſchaft zuerkannt erhalten. : 

* [Um Lager der Gocialdemohkraten] _ follen 
bereits, wie man hört, Dorbereitungen für das 
demnächſtige Erlöſchen des Gocialiftengefees ge- 
troffen werden, vornehmlich in der Nichtung 
einer ſehr geſteigerten Aufnahme der Pref- 
Thätigkeit. ; 

L [Ein neues antiſemi tiſches Flugblatt], in 


welches wir Einſicht genommen, iſt ſoeben in 


Berlin zur Verbreitung gelangt. Selbſt ber 
ien muß darüber folgende Bemerkung 
achen: 
„Es iſt uns ein in dem Verlage von Georg Köppner 


in Ceipsig erſchienenes und von „Franz Leberecht“ 
verfahtes antiſemitiſch⸗vegetarianiſches Flugblatt mit 


dem Titel „Licht in die Raſſen-Frage“ zugeſanbt 
worden, welches ſich 
Es iſt geradezu unmöglich, das widerwärtige, geradezu 
ehelhafte Blatt auch nur auszugsweiſe behufs Charakte- 
riſirung inhaltlich zu ſkinziren. Mit Abſcheu und Ent- 
rüſtung wird es jes anſtändige Menſch, dem es in 
die Kand gelegt wird, weit von ſich werfen.“ 


Das ſind die Früchte der auch in Berlin be⸗ 


ö Bien Agitation, die der „Neichs⸗ * 
triebenen antiſemitſſchen Agitation, die der h- wie vor folgende Züge verkehren: 


bote“ niemals bekämpft hat. 
* [Der Eau der ärmee-Conſervenfabrikl in 


Spandau foll, wie der „Anz. f. d. Havel.” hört, 


in dieſem Monat in Angriff genommen werden. 


Mit der Projecibearbeitung ſind bereits ſeit dem 


Kerbſt zwei Baumeiſter und brei Techniker be- 
ſchäftigt. das Baubureau befindet ſich in dem 
Schlößchen Kaſelhorſt. 


errichtet. Das erforderliche Bauterrain iſt bereits 
dem Proviantamt, von welchem das neue Inftitut 
reſſortirt, überwieſen worden. 

Braunſchweig, 2. April. Eine vom national- 
liberalen Verein einberufene zahlreich beſuchte 
Berjammiung beſchloß ein Glückwunſch⸗ und 
Daukeskelegramm an den Fürſten Bismarck. 


geſtaltete ſich zu einer großen Kundgebung. Der 
Vorſitzende des liberalen Bürgervereins, Dr. Haar- 
mann, brachte ein Hod auf den Ralfer aus. 


Profeſſor Berl La ble 1 a den po N 
e e e nan r dc der Hafer, mit 64 Proc. der Sommerweizen. 
Roggen brachte im ns jue Sie de a 

„Han 5 beit 78,3 Proc., Winterweizen roc. Die vergleichs⸗ 
ae Verde ob on | weiſe bette Ernte hatte das Gouvernement von 


Kielce, die ſchlechteße Dasjenige von Loma. Die 


wunſch⸗Telegramm nach Friedrichsruh. 
Gelſenkirchen, 2. April. Heute Mittag haben 


niedergelegt; mehrfache Berhaftungen find vor⸗ 
genommen worden, weil die Strikenden die 
anderen Arbeiter mit Gewalt an der Arbeit ver- 
hinderten. 
vorgekommen. (W. T.) 
München, 2. April, Der Prinzregent hat dem 
Fürſten Bismarck ein Glückwunſchlelegramm zu 
deſſen Geburtstag überſandt. — 


ſtattgehabte Verſammlung ſetzte ein Comité ein, 


2 tung zu Ehren des : 
A a Ms MU weniger als in 1888, der Winterweizen 9 578 777, 


Fürſten Bismarck vorberathen fell. (W. T.) 


München, 2. April. Der Prinz- Regent hat den 


Altkaikoliken der Erzdiözeſe München⸗Freiſing 


mindert, eine Petition an das Abgeordnetenhaus 
einzureichen, da dieſer Antrag die Intereſſen der 
ausge- 
nommen die der öſtlichen Provinzen, zu gefährden 
20. ordentliche Generalver- 
ſammlung des Verbandes deutſcher Müller findet 


* [Die Kaiserin Friedrich] wird, wie aus 
Homburg gemeldet wird, zum Srühlahrsaufent- 
halte daſelbſt in der zweiten Hälfte diefes Monats 


* [Der Schmuck der Kaiſerin Kugußle Victoria] 
In der Schmuckausſtellung des Kunſtgewerbe Muſeums 
nimmt ſeit der Eröffnung derſelben vornehmlich eine 
am Weſtende des Lichthofs aufgeſtellke Ditrine das 
Intereſſe der Beſchauer und Beſchauerinnen fort- 
dauernd in Anfprud, Sie enthält die Prachtſtücke, 
welche die Kaiſerin aus ihrem Schmuckbeſitz der Aus- $ 
ſtellung überlaſſen hat, und zeigt in vier vollſtändigen 
Schmuckgarnituren ebenſo viele ganz hervorragende 
Schöpfungen der modernen Goldſchmiedekunſt, die ſich 
allerdings in ihrem Geſammticharakter durchweg an 
Vorbilder früherer 3cit anlehnen. Zwei der Garnituren 
find der „Magdeb. 31g.“ zufolge Arbeiten des be⸗ 
rühmten Caſtellani, dem Italien die Wiederbelebung 
der Golbſchmiedekunſt verdankt. Die eine berfelben, 


und von dieſer dann der kaiſer lichen Schwiegertochter 
geſchenkt, muthet unmittelbar wie der Gchmuch einer 
antiken Fürſtin an. Nicht nur die Motive im einzelnen, 
ſondern auch die Formengebung der Stücke tragen 
durchaus das Gepräge des hlaſſiſchen asain, 
golb- | 


bekannten, Jahrhunderte hindurch immer wieder auf- | 
tretenden Fibeln. Von demſelben Caftellani ſtammt ber | 


zuſammenſetzt, ! 
ſtrategiſchen Punkte dieſer Feftung in Verbludung 
verbindenden Golb⸗ 


Geſtalt eines faſt naturaliſtiſchen, in Gold getriebenen | 


Dineen Schmuck Staaterath Bukomitfey nimmt auf der Rüchtelfe 


die aus jenen Ver- 
ſteinerungen gearbeitet find, entſprechen in der Geftal- | 
die ebenſo 


e + me ine! a 185 7 7 2 2 
(der der Antike an; ſeine Storke bis flürmiſche Winde in den Küſtengebieten. 


eben fo ſehr durch den Blöbſinn, 
wie durch die Rohheit feiner Ausführungen auszeichnet. | 


In der Nähe deſſelben 
werden auch die Baulichkeiten der neuen Fabrik | 


Sonſtige Ruheftörungen find nicht 
le y and 5 ſonſt in dieſem Jahre im ruſſiſchen Reiche. Das 
Gewicht des Roggens ſchätzt man in Polen von 
| 56,77 bis 58,66 Pfb. engl. per Bulbel. dasjenige 
Der Central- | 
verband alter Corpsſtudenten fandte eine Adreſſe 


. — Eine im hieſigen Rathbaufe | 
0 ge 05 ae | Bufo. weniger als in 1888. In abſoluten Zahlen 


die Rechte einer Privat⸗Kirchengeſellſchaft gemäß 
den Beſtimmungen des Religiong-Ebictes bewilligt. 
Frankreich. 

Parts, 2. April. Wie verſchiedene Abend- 
blätter melden, hat der Minifter des Innern, 
Conſtans, die Departementsprafecten angewieſen, 
am 1. Mat keinerlei Kundgebung zu dulden. — 
Wie es heißt, hat Dom Pedro, der Exkalſer 
von Braſilſen, jede Geldeniſchädigung für feine 
e verkauften Güter in e st: 
gelehnt. . 

Baris, 1. April. [Dom Marsfeld.] Der Plan 
des Directors der ſtädtiſchen Bauten, gewiſſe 


Gebäube der letzten Meltausftellung zu erhalten, 


nämlich die Maſchinenhalle, die mit der Central⸗ 


Kuppel in Verbindung ſtehende „Dreißig-Meter⸗ 


Gallerie“, die Pavillons der ſchönen Künſte und 
ber freien Künſte, iſt nach vielen Anfechtungen 


bei bem Pariler Gemeinderath durchgedrungen. 
| Gejtern wurde der endgiltige Beihluß mit 16 
gegen 16 Stimmen gefaßt. Darnach gehört jetzt 
das Marsfeld der Stadt Paris, welche dafür 


Sorge zu kragen hat, und dleſe tritt dem Staate, 


der das größte Manöverfeld verliert, ein anderes 
vor den Thoren der Stadt, 


in Iſſy, ab. Die 
Pariſer Bevölkerung freut fic) über dieſe eöſung, 


die ihr ein nahes Ziel für ihre Sonntags ⸗Kus- 


flüge ſichert. Morgen wird das Marsfeld, das 
den ganzen Winter öde und unwirthlich dalag, 
jedenfalls ſchon einen anderen Anblick bieten; 
denn der Eiifel-Thurm iſt dem Publikum wieder 
zu ermäßigten Preiſen eröffnet und der Frühling 


iſt mit aller Pracht eingezogen. 
ſtehen. Neben einem aus vierfsiligen Gliedern zu- 


* [Ueber militäriſche Maßnahmen an der Oſt⸗ 
grenze] läßt ſich die „Köln. 3.” aus Paris ſchreiben: 
Wie die Blätter melden, wird die Garniſon von 
Toul um eine zweite Infanteriebrigade und zwei 
neue firtillerie- Abtheilungen verſtärkt werden. 
Im Fort St. Michel wird ein neuer Panzerthurm 
errichtet und die Arbeiten zur Herſtellung der 
kleinen inneren Eifenbahn, dazu beſtimmt, alle 


zu ſetzen, werden eifrigſt betrieben. Dieſe Maßregeln 
bilden einen Theil der vom Oberkriegsrath für 
die Verſtärkung der Truppen der Oſtgrenze ge⸗ 
faßten Beſchlüſſe. Zn Zukunft wird das 6. (an: 
der deutſch⸗franzöſiſchen Grenze ſtehende) Corps 
folgendermaßen zuſammengeſetzt ſein: 19 In⸗ 
fanterje- Regimenter, 9 Jäger- Bataillone zu Fuß, 


20 Reiter-Regimenter, 8 Bataillone Feftungs- 
eine der erleſenſten modernen Arbeiten im Charakter 


Artillerie und 8 Territorial-Infanterke- Regimenter 


nebſt den entſprechenden übrigen Dienſtzweigen. 


Rancy, 2. April. Nach hier eingegangener 


Meldung find vier Reihen der Militärbaracken 
von Commercy niedergebrannt. (W. T.) 
Emails, der ſich Über ſämmtliche Theile des Schmuckes 


Serbien. 
Belgrad, 2. April. König Milan wird zu 
Oſtern zum Beſuche ſeines Sohnes, des Königs 
Alexander, hier ermartrt. — Der montenegriniſche 


nach Konſtantinopel abermals hier Aufenthalt. 


8. April, MA, 58), 
os, Danzig, 3. April. l b Tale. 


Metterausfichten für Freitag, 4. April, 
auf Orunb der Berichte ber deuiſchen Seewarte, 
und zwar für das norböſtliche Deutſchland: 

Windig, veränderlich; zum Theil hell und 
ſonnig. Wärmelage wenig verändert. 
Für Sonnabend, 5. April: 
Lebhaft windig, böig; veränderlich, theilweiſe 
fonnig. Temperatur unverändert. Kalte Nacht. 


Site Gonutag, 8. April: 
Veränderlich, bei abnehmender Mäx melage. 
Kalte Nacht; ſchwache bis mäßige Lufibewegung. 
dür Montag, 7 April: ' 

Wechſelnde Bewölkung; ſtellenweiſe Meder⸗ 


4 Für Dienftag, 8. April: 
Veränderlich bel kaum veränderter Warmelage. 
San ane Winde; auffriſchend in den Küften⸗ 
gebieten. 


* [Eohslfahrplen für die Feiertage.] Morgen 
(am Charfreliag) und an beiden Oſterfeiertagen 
verkehren zwiſchen Danzig und Zoppot nachſtehende 
Cohalzúge: 

Abfahrt von Danzig (Fohethor): 9.30 u. 11.19 
Vorm.; 1.80, 8,0, 4.40, 6.0, 6.40, 7.40, 9.20 und 
11.10 Nachmittags. 

Abfahrt von Zoppot (nach Danzig): 7.0, 9.15 
und 10.30 Vormittags; 2.10, 3.22, 4.0, 5.20, 6.50, 
8.40 und 10.0 Nachmütags. 

Der um 7 ui: 11 Minuten Morgens von hier ab- 
gehende Gchnellſug nimmt zwar auf einfache Fahr- 
billets und dreitägige Retourbillets Pafjagiere mit, 


nicht aber auf eintägige Retourbillets, weshalb wir 


ihn im obigen Lokalfahrplan unberüchſichtigt gelaffen 
haben. Der Kbend-Gchnellzug von Zoppot iſt gänzlich 
vom Lohalverkehr ausgeſchloſſen. 

Die Züge von Danzig nach Neufahrwaſſer 
haben keine Kenderung erfahren, ſo daß nach 


Bon Danzig (Hohe Thor) 6.51, 8.19 und 10.15 
Vormittags; 1.53, 5,20, 6.46, 8.28 und 10,58. 
Nachmittags. 

Bon Neufahrwaſſer nach Danzig: 7.20 8.48; 
und 120 Vormittags; 2.41, 6.5, 7.15, 9.0 und 
11.32 Nachmittags. . 

* [Die Getreideernte Polens in 1889.] Die 
Ernte Polens, welche in den ruſſiſchen Ernte- 
mittheilungen meift nicht berührt wird und über 


welche die bisherigen Berichte noch ziemlich wider ⸗ 


ſprechend lauteten, hat nach den officiellen An- 


gaben des ſtatiſtiſchen Centralcomités des Landes 


ür alle Getreidearten einen Ertrag von 
51 236 984 Buſh. ergeben, das find 31 838 860 


Buſh. weniger als in dem vorangegangenen Jahre. 


; 2. April. Die geſtrige Bismarck⸗Feier , 
u 1 RR | gúnftig, indem nach Abzug ber zur Saat nöthigen 


Auch betreffs des Gewichtes iſt der Vergleich wenig 
Menge ca. 2 900 000 000 Pfund oder 496,86 Pfd. 


pro Kopf der Bevölkerung gegen 766,22 Pfd. pro 


Kopf in 1888 geerntet find. Die ſchlechteſte Ernte 
ergaben mit 62,6 Proc. des vorjährigen Ertrages 


Qualität des Getreides hält man in Polen mit 
Ausnahme des ſehr leichten Fafers beſſer als 


von Winterweizen von 59,29 bis 60,56 Pfd. und 
das von Hafer von 33.43 bis 37,22 Pfd. An 
Gerſte erntete man 7 541 390 Buſh. oder 3 692 800 


brachte Roggen 36 229 074 Bufh. oder 10 062 880: 


das find 4 095 546 Buſh. weniger, Sommerweizen 
Si nur mit 159829 Bufh. geerntet, Hafer 


1 148 923 Bujh. gegen 33 756 373 Bufh. in 1888. 
e * [Herr Garni Balois], der frühere 

iefige 
Lund des Kreuzergeſchwaders nach Oftafien abreiſt, ijt 
zum Beſuch hieſiger Verwandten hier eingetroffen und 
in Walters Hotel abgeſtiegen. 

I Provinzial-Cehrerverein.] Heute Vormittag fand 
hier eine Sitzung des Vorſtandes des aA NE 
Grovinjial-Cehrervereins ftatt, in welcher zunächſt mit- 
getheilt wurde, daß nunmehr zu den von dem Vor⸗ 
onde geſtellten Berbandsaufgaben, welche auf der in 
ber Zeit vom 30. Juli bis 1. Kuguſt in Kulm ſtatt⸗ 
findendenProvinglal-Ceprerverfammlung erörtertwerden 
follen, die Referenten in Ausfiht genommen find. Der 
Verein zählt gegenwärtig 76 Zweigvereine und hat ſich 
ſomit wiederum im Laufe des Jahres  ver- 
größert. Es gelangten hierauf in Gegenwart des 
Dorfigenden des hieſigen Peſtalozivereins Herrn 
Hauptlehrer Gebauer die Abänderungsvorſchläge zur 
Discujfton, welche der Elbinger Peſtaloziverein zu dem 
neuen die beiden Vereine verſchmelzenden Statut ge- 
fiellt hat. Es wurde beſchloſſen, daß dieſe Vorſchläge 
zuerſt in einer aus den Agenten des hieſigen Peftalozzi- 
vereins beſtehenden Verſammlung durchberathen werden 


ber-Merftdirector, welcher demnächſt als neuer 


Xelegramme der Danziger Zeitung. 

Eſſen, 3. April. (W. T.) der „Nheiniſch⸗ weſt⸗ 
fäliſchen Zeitung“ zufolge beſchloß der Borſtand 
des bergbaulichen Vereins, den contractbrüchigen 


Auf Lieferung 126% bunt 
tant {37/2 AA Br., 137 N 
Dhiober tranfit 135 M Br, u. 


Rogaen loco unverändert, per Tonne von 1000 Silogr. 
Regutirungspreis 120% lieferbar inländiſcher 157 M, 


unterpoln. 109 M, tranfit 107 


Auf Lieferun April - Brot inländiſch 157 M Br., 
156.18 Ob. want 106% MA Br... 108 


* 2 Y., 
150 SÁ ber, tranfit 99 AR bei. 
Gerſte per Tonne mn 18 Hiloge. 
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Nodiucker geſchäftslos, Rendement 881 Tranſitpreis fi 
Jer ſahrwaſſe l 7811.30 . G5. per 80 % 


Vorſteber - Amt der Kaufmannſchaft. 
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Hoch, 1 Thorn, 
100 006 Kar. Feldite: 
E. Wit. 1 Aan Lewinski, Mloclawek, Danzig, 


122 400 Sar. Weize 
f. Witt 1 Kahn, Gildinski, Wloclawen, Danis, 


+ U * 
114750 Sar. Weizen. 
2 A Lewinski, Wloclawek, Danıis, 


m Witt, 
1:9850 Sar. Weizen. 

Marquardt, 1 Kahn, Belitz, Grabowicz, Thorn, 
10 800 Ser. Brennholz. 

Sank, 1 Kahn, do., do, do., 14400 Rar. Brennheli. 

Gdwwirshi, 1 Kahn, Waiferbau-Berwaltuns, Schillno, 
Schulitz, 159000 Kar. Felditeine, 


Blehnendorfer Kanalliſte. 
2 r 


Ordre, — 


iesiama, eigen, Fajans, — 
Aurrek, Heuenburg, 55 T. Miden, Döring; Tammilid 


Gtromauf: Gebr. Habermann, Danzig, 4 Z. Gerfte, 
Holzrichter⸗ Sandee = Bofenau, Danzig, 75 T. Gerſte⸗ 


N, 


Metevrologiidhe Depeiye vom 3, April. 


orgens hr. 
(Telegraphiſche Depeſche der „Danz. 31g. 


ſollen; doch iſt nunmehr ſicher zu erwarten, daß bis | Arbeitern eine Friſt zur Wiederaufnahme der 
Danzig, 3. April, 
1 nen N der Einigung feinen Abihluß | Arbeit zu ftellen unter der Androhung, fie nach Abbe örſe (9. v. Mörſtein) Wetter: Schön. — = 

* [Rachtfroft.] In letzter Nacht fiel hier das Ther- Ablauf der Friſt aus den Liften der Beleghhaft | Weizen hatte auch beute wegen geringer Bahnzufubr Stationen. Bar. Wind. | Wetter. a { 
mometer bis auf 0, auf hochgelegenem freien Terrain zu fireiden. Ferner wird den Zechen empfohlen, nur kleinen Verkehr. Bon angekommenen zwei Sabn- | E 
bis auf 2% unter Null. Der ſcharſe Nachtfroſt dürfte ”  ladungen kam eine zum Abſchluß. Besablt wurde für | Mullaghmore i 571 wolkenlos 
dem jungen Blüthenleben empfindlich mitgeſpielt haben. den Strikenden keinen Abſchlag zu zahlen. En lee bon n an dus EN Aberdeen . . 1765 | MIR 1 wolkenlos 7 | 

(Sorijegung in der Beilage.) Krupp macht bekannt, daß, wenn die felt | 130 M, bunt ewas krank 1204 1 ellbunt 1 oulece ... 2 Bem } bin bob 4 
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erariſches. e e «> ++ [782 MSM q | bededs | Fy 

7. eersburg + 765 | MGW 1 | balb bed, 
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van a e b. Gelee Put ae ſchloſſen. re Se scant aie 5 Br. 108 JA Gd. Sept. Dat. in. Meme! se fh | WRB 2 better 3 
buch, «,Benus” von Joh. Benk, „Ahasver“ von Fir ch f ; land. 140 M bes, tranfit 99 N ber Regulirungs- | Bars .......|761| , 2imolkenlos; 2 
ein religtäfes Wandgemälde von Ludwig Glöble und Börſen-Depeſchen der Danziger Zeitung. preis inlandifther 157 J, unterpolnifcher 109 A, tranfit | Mdnfter ...> » | 768 AD A) motkenton| 21 
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AO. [Stanteys Buch] , Im dunkelften Theil Afrikas | 200 Kn ver Deutiche Be. 439.00 138.50 loco 33 JUL Gb, April-Dai 33 JÚ Gd. + A de 8 e | 48! 
wird in London Ende Mai oder Anfang Juni bei | loco .... | 22,80 22,90/Heltr. Noten 170,45 170,50 Schiffsliſte. 1) Reif, 2) Reif, 3) Reif. $) Reit, 5) Reif, e 
Gampjon Low, Marſton u. Ce. in zwei Stelnoctao- | Rüböl . „Roten [220,10 221.0 Reufabrwafes, 2. Avril Wind: d A pa RE AA tor pu 
Händen zu je 500 Seiten zum Preiſe von 2 Oftr. 2 Sh. April Mai. .| 8720 67,0 Warſch. kur! 1220,30 221,15 angebenen; Edmund. Braft, Hartlepool, Galt. — Heir 8 — filemit, Y — Giurm, 10 — flacher Cturm, 

ſcheinen. Die in zwei Kleinquartbänden veröffentlicht Gept-Dhtbr. | 87,09 57.00 Sondon kurz 29,3885 20,28 Brunette (GD). Drener, Pillau leer. Gell, a a ae Re 
Cupusausgabe hat nur eine Auflage 905 250 € 0 5 iden Sri Sonden lang | 20,25) 2024 ß . Deillatr Plena, Le Sis 

% koftet 10 Cftr. 10 Fern ri Mai .| 33.90 33.00 J Kuſtſche 5% Kopenhagen, Güter. — Baul, Röhrig, Rochefort, Hol. ; Ueberfiät der Witterung. q 

id Rofte ftr. 10 Sh. Die beften englifchen und qugult Gent. 34,90 35, B. g. H. 72,50 72,75 J. April, Dino: Nd. Ein barometriſches Marimum, Über 770 Diillim., liegt 

anzöſiſchen Zeichner, unter ihnen Walter Wilſon, 4% Feichsanl | 106-20 106.70 Dam Privat- Angekommen: Elvia (GD.), Lindner, Flensburg, | Über der füdlihen Dítice, baromelriihe Deprefitonen 

tontbard, Forreſter, Riou, Werthmüller und Schom- | 342% ds. ¡101,50 101 ank. s..| = |, | Güter. — Roban, Chiifienien, Bogenfe, Ballaf lagern im hohen Norden und über dem weltlichen Mitte 


hie 143,00 140,00 Gejegeít: Denus (SD.), Geeſt. Amſterdam via Roven- 
do, Briorit. 39.09 129,00 1 re Güter. — F. €, Chriſtenfen (GD.), Hanſen, 
33 elne ganze Seite und 14 eine halbe Seite ein- 


ex. i 
116.00 1 Odenſe, Kleie. — Antonie (SD.), Galfi 
t.-A 59, y 2 . 
gehmende Bilder und 46 Vignetten. Außerdem find A 89.90 60.00 


alíter, Nakskov, 
RR ) g Ale. a 32 Nan Hamburg. Güter. 
zem Werke 3 große und 14 klei - | 3%ital.g.Brio.| 56,80 56,70] Stamm- A. 90,00 90,10 - 

„ Meine Landkarten bel- | 52 u . R. 9920 98 40 Dany . | 88. 

* [Cin Opfer 3olas.] Am Sonnabend meldete ſich in 86,90. 86.00 


berg, haben die Illuſtrationen geliefert, Die Stiche 
haben Cooper und Barbant beforgt. Das Buch befitt 


Türk. 5 % A, Lhornes Weidijel-Rappoze. Meteorologiſche Jeobachtunnen. 


Fondsbörſe: ruhig. Toer April. Wafierftand: 2,20 Meter. eae TS ——— 2 


Pp iris ein etwa 40 jähriger Mann bei der Polizei mit nd: N. Weiter: trübe, kalt. =| 4 ‘Barons. | o 
e a een OR Danziger Börſe. Don Köniasberg nach Thorn: Schulz, 1Güterdampfer, | 8 El Stand Celſus. Wind und wetter. 
JJ dee Oe roan. Solas meinen Amtliche Notirungen am 3. April. Diverfe, diverfe Gtüchgüfer. pi — — 
aan 51 i re von Solas neueſtem] Weizen loco unverändert, per Tonne von 1000 Silogr. romab: lq! 7882 | +52 Od leicht, klar und heiler 
man. „Die menschliche Beſtie“, von der Sucht, zu | feinglafia u. weiß 126-1361% 148—180J4 Br. Friedrich, 1 Kahn, Fajans, Wyszogrod, Danzig, 2 2 foe +32 ¡93 rk 
morden, und zwar feine eigenen Kinder zu morden. hochbunt 126—134% 194-1874 Br. | 137917 Sar. Meisen, 3| 8 7 8 oe 875 EN lo unbe 
1 1 05 ſei. 1 enn ep Unglücklichen wurde ellbunt 126-1318 138564 Br. a, allen, 1 Kahn, Cibermann, Wnoska, Danzig, 177199 | 3 12 | 7888. , . flau, klar un : 
entiprodjen und er in ein Qofpital gebracht. 1 6—135 = | . x. Meta Danii Derantmorifidie seoacteure: fur pea politiimen Lhett ume evr» 
* [Der runder gur] begeht gegenwärtig fein | erna 120-190 118177 Be oe 1 Mahn, Sibermann, . Dr rra as Sellen clei 


und den übrigen redactionellen Inhalt: A. Klein, — für den Tnferates- 


theil: A. W. Aafemann, ſämmtlich in Danzig. 


gut rüde Kaen 
aufs Vollſtändigſte fortirie Lager 


Herren und Knaben 
hüte und Mutzen 


angelegentlichſt empfohlen. 
eflellungen ſowie Reparaturen 
werden aufs Gorgfáltigite ausge- 


Adertſähriges Jubiläum in Europa. Franklins ein- 
fa her Zuäkerhut, den er als amerikaniſcher Deputirter 


er 


Regulirungspreis bunt lieferbar tranſit 1 » 
Sun freien Derkebr 12000 183 * e 


Brauerei 
Engliſch Brunnen, Wer 


Elbing, 


empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen 


Drulla, 1 Kahn, Weingart, Wnoska, Dania, 120 009 
Sar. Weizen. 


ve 


ae 


ry 


Tne, kohlenfäurereihe Mineral-und Stah 
aure G@asbabder, Moorbäder, aus dem berühmten Franjens- 


Reine hräftigende Geb 


8 ere, als: : 1 N a führt, 
ES N ee i ° GV ESN ausgedehnte Parkanlagen. Bier große multer: iltie einge- 3 4 
1 Märzen Bier, \ | Pe ge Louis Chelich, 
be B o L Bi Mü A { | Rapelle, Theater, Tanzreuntonen, x 5 Hu fal pa Nr. 24 
BayriſchLager-Bier, nach Münchener art, 3 


ATA AS 


Böhmiſch Lager-Bier, nach Pilſener Art, . = 


Als erquickenden, wohlbekömmlichen 


* Export Bier eee ee trunk“ 
u bekannt billigen Preiſen. — Niederlage für Danzig und umgegend bei eee Bürgermeilteramt als Gurvermaltung. „Haus run 


empfehle den geehrten Famillen mein anerkannt, gutes 


UN oe o 4d A 
„Grätzer März-Gebräu“ 
f in Flaſchen, in jeder Quantität, (2086 
: Garantie der Haltbarkeit awet Jahre, A 
C. Bähniſch, Breitgaſſe 33, 
1 gifiale der 1. Grätzer und Haupi-Bertreiung 

der Erſten Culmbacher Aictien-Braueret. 


| Militair-Handfduhe — 
Schweine Fabrikat, 
Ia. Officier-Laſcher, 


Rennthierleder, 2-knöpfig, A Paar 6,09 M. 
empfiehlt 


©: 5 Tr eptow, (Ab I Wenner 77 ͤ ENTER ERTL — 
F J e 26 an hebben durriſt 25. 
2 He  Total-Ausverhauf 


e ES von = = 
ba Fikhüten, Cylinderhüten, Kinderhüten und Müken: a 
Strohbüte vom einfachſten bis ſeinſten Geflecht, Regen⸗ 
und Sonnenſchirme u. a. Pariſer Modelle ern au E 
abeneitt- 


"Degen nach meinem Haufe 
Langenmarkt No. 20 


verkaufe ich mein großes Lager von 
Ka 


Möbel-, Spiegel- und Polſterwaaren 
in nur beſter Arbeit zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


E. G. Olscheuvski, 


und Antheil-| 


asıal 


Kernige Schurzbohlen, 
Trockene Tiſchlerſchnittwaaren, 

: Gehobelte reſp. gefederte Fußböden, 
Gefederter Speicherbelag, 

Gefederte Pappdachſchaalung, 

Geſäumte Scheunenbekleidung, 

Tannene Pfannendachſchaalung, 
Latten in allen Stärken, 


Beſäumte Gipsdeckenſch aalung, 


Original 
itheine 


bern 


 jeder nur annehmbaren Prelfe cusbera, 
richtung, Utenfillen, Marquiſe u. a. m. zu jeb. Preiſe. 
das Lager muß geräumt werden, da ich v. Danzig fortziehe 


H. Frámkel. 


vil cr., zu verſchiedenen 


ian Die Mineralwaffer-Fabrik 


der 
Marienburger Beid = Loiterie, 


ze Adler-Droguerie 
ee a Robert Laaſer, 


Coole der Stettiner Pferde- 
Gr. Wollwebergaſſe 2, neben dem Zeughauſe, 


Sotterie a Al 1 bei ¿2159 
_ Sh. Bertling, Gerberaaffe 2. 


clien-Brauerei 7, 


Schünbuſch 


Königsberg i. Pr. NO 


Hiermit die ergebene Anzeige, daß der Vertrieb unleres E 
Bieres in Gebinden und Flaſchen wie anerkannt in guter Aua. 
lität von heute ab nur allein durch unfern Dertreler Herrn g 
E. Hoernke, Hundegaſſe Nr. 39, m 
erfolgt. — Der Preis pro Fl. Bier (hell oder dunkel iſt 10 3. 
Wir bitten unfere werthen Kundeg bei vorkommendem by 
Bedarf uns gefälligſt mit Aufträgen zu beehren. (1938 fe 
Hochachtunggvoll 


if 
fictien-Brauerei Schönbuſch. 
Niederlage: Fundegaſſe Nr. 39. 


Bergmanns empfiehlt Stallbelag von Schwarten, 
Lilienmilch-Seife Selterſer und Soda-Waſſer, Geſchnittene Balken, 


vollkommen neut mi 
Gehalt u. itral mit Borar- 
mah 185 Her ichnetem firo- 


Limonade gazeuse 


aus reinen Fruchtſäften nicht Frucht⸗Kether bereitet, 


Künſtliche und natürliche Mineralbrunnen 


fiets in friſchen Füllungen vorräthig. 


Quell-, Sprudel- und Badeſalze. 

Alles zu billigſten Concurrempreiſen frei ins Haus geliefert. 
In Zoppot werden Beſtellungen in der Billa Hoffmann] 
enigegen genommen. (20841 
Eine renommirte Berliner Broncewaaren- Fabrik, welche 
hauptſächlich Stand⸗ und Wanduhren, Decorations- 
Gegenſtände, Schreibtiſchgarnituren eic. in gediegener Aus- 
führung fabriyirt, beabſichtigt einem geeigneten, reſpeclablen 
Geſchäfte beliebiger Branche in Danzig unter ſehr günſtigen 
Bedingungen eine Niederlage zu übertragen. Beſonders 
geeignet für Uhrmacher, Möbel“ und Decorationsgeſchäfte, 


Beſchnittenes Berbandholz, 
Eichene beſchnittene Zaunpfähle, 
Tannene Leiterbäume, 
Eggbalken, Schienen, Leiterſcheiden, 
Buchene Butterfaßſtäbe, 
Butterpoſtkiſtchen, 1 Pfd. ſchwer, 
Packverſandtkiſtentheile, 

Käſekiſten, Käſerollen nebſt Stäben. 
2 Schüler 


Dampffügewerk Maldeuten. 
Ernſt Hildebrandt. 5 helle Kniebauer Ver- Pente oo eet ate 


®. Rune, 


Bold 
und Silber 


kauft ftets und ni 
en Werth in Zahlung 


1 6, Seeger 
| Iumelier und Königl. 
vereidigter Zarator, 


. Aunte, rn Bafle 15, 
289. 


034039 justos g daga Bunjiviavvg g 


Nach eingeſandter Lifte in zugejchnitienen Längen. 


SAGA 


E AS IAS 


Goldſchmiede Je de A blendsi fihligung der Schalarbeiten. 
22 R tf : 2 vs endziegel a : 
2 22 sub . 1. 41 e F Nile — Bier Kahn fof. zu e 3/4. Schmiedegaſſe 9, H. 


Neue Grmagoge. Es E SE gr Es PITO ZA eat Kane — T Er STEEL ER RE OS 2 Bieranparası Ate, ol und ge 8 C AI 
‚Freitag, Y den Al Abends ; H WV q t 1 ea me rt Monatskneipe alter 
2 ee b, 5, April, verm. ae, a n a: — m p 5 rien ma 1a 1 . qe 1 . 2 eee ee 
3 . ig. erb. 8. 
0 . 5 o Abende zeige ergebenſt an und empfehle berühmteſte Marken 85 eee ein . Gundegafte 110 
gic Sornlag, den 6 ¿oil ri, Dorm. of Bock & Co. Menr y Clay. y e S. Hurias. lu ‘adie me Become qee 
DIE geñern aeg. smc R : in! E 
Dit ern, cole atar | A. Fernd. Garcia, an, Garcia. land! Bier ae, und ore Bildungs - Berein. 
e 5 en au 
zeigen ergeben an den Flor de Cuba. Meridiana, Clarita. Sirena Poe un in be HL meien Ofierfeiertage 
„ Hubert und Frau Clara, 85 i dues Beacht : des 4 der 8 fomie eau für die lende gate en Familſen 
geb. Formell, 2185 einer gefälligen Beachtung. A lgune der Ste 
A 20 Mär, faro plena en : maichtnen e erfahren i aueh Letztes Vereinsfeſt in 
mein lieber Wann und ar y Langgaſſe 45, WILHELM OTTO 3 Lo Elder feitherigen Zhätigheit und| dieſem Winter, 
unfer quier Bruder, Schwager und jes — 1 EA LA vis- — * Syarhafie Balder perſönlichen Berháltn f 
nhel, der Redacieur 2 ; SE 2 8 alinea ihre Gehaltsanfpräie [one Ticwecvortelige, 0.8. 
Richard Senger 5 1 5 ot eel ae Steitiner anche ene Zum Schluß: anıkrängchen gegen 
| = en = abel | 
“Dies elgcn allen Freunden und andels Academie any Aetien see 915 ae 4 Selin y paria Ba Dit 
e eee Das neue gal bee 1 fag il. Zur Auf- run, Afecuray-Be ein iW Altona Sie ein Eifengeihäft en gros eae aller Kaffe. Sus 
Stendal u. Danita, 2. April 1890, napine neuer Schüler, die ein Abgangs- 75 der zul A : wird ein i „Der Band, | 
Schule vorzulegen haben ii ber nterzeichnete in den Vormittags. Nachdem die ener Agentur 1 Anſtalt auf mich über⸗ Sehr ng EEE 1 
u, tunden von 10—12 Uhr (2164 Les ra A ale de den bier En AR ae an un Bi mit guter Sáulbiltuna gegen 3 A 
durch Refhrivt des em ungs-Rahme von [monafliche Remuneration geſucht. 5 
san fh ee Dr. Otte Völnel, Meilen und Immobilien gegen Fenersgefehr na oo Aer , Ciedertafe a 
Gericht N i F ALE TT EN unter günftigfien Bedingungen. x deten ls : Ss 
ae it. Mädchen- & ortbildungsſchule des 775 Jede gewünſchte Auskunft ertheilt bereltwileſt ie a A Kaufm. Bein B. 1570. E 
N > j = — 2 p “lays l eal 
vom heutigen Tate ab übertragen Gewerbe-Vereins. : Walter Gronau, Abs: Montag, den 7. April cr. 
Sffentihen Antike ge. Das Gommerbalbiabr besinnt Montag, den 1%. April ere Generat=Agent | (2139 PE A ie Gál eines enter m BA Ausflug und Zoppot. | 
ae a cube ee Haile Ta miltass $ ‚Ahr, im Gewerbehauſe. 3 Danilg, sie ed e Nr. 103. Commis, Daſelbſt in den Räumen 


di : 
th beziehenden Geldráfte im lau- ur Ertbeilung näberer Auskunft. und zur Aufnahme neuer ss des Kurdauſes: : 
E: Schülerinnen bin id) während der Ferien tagi pee 11 bis 1 : Au Les Be 
pas ch e 5 5 e in meiner Dohnung, Altftädt. Graben 100, b 128 * Im Eorreiponden esten te ohal-n. Infromental: q 
und dem Gerichtsſecretair Bor- Th. Both,. e an 8 ze o Bie Concerti. ; 


chardt als Handelsiecreiair werden 


P, P. E a 108 0 pe oe Jahr. a 


Einem geehrten Publikum. forie meinen hodhseihähten Melee 

Sie Gönnern mache hierdurch die er Sn . FE 
das ſeit ca. ES, Jahren unter der Firm ae, 

rende Gálte be errn 


: George Grübnau, Langebrücke 1% 2 
E beftehenbe El €. Sack, Er. Tolimeber. Mi 
gaſſe 23, 2133 8 


Manufacturmaaren-, frinen- und lee - der Dorftand. 
AiO cgi a em ER fi mal — 


re übernommen und in bekannt reeller Bl fei e geiu at in or. Dee 
Wee Let bei 4 — dillisſter Breife fortführen werde. einen 15 5 Bahnitatisn 


Drbner des MEseerisits im n 


Schul- Anzeige. 


A: en e U 9 8 E meiner e 1 £ 
i e 5 e uljahr. ur Annahme neuer 
Se den 1. April 1890. de o werde id) vom 8. Avril täglich son 10—4 Uhr 55 


Königliches Amtsgericht. _ reit fein. 

Dim Suecial- Grport- Zarit |p Clara Fiſcher; 
r die Beſörderuns von Ge- Reilige e 

tre ite “ete. von Stationen der 8 5 


Hie Provinzial Baumfcule | 


(1832 sean, 8 übe, e E 
ale & ser rout atenbele Uhr. © 

Ausgabe der Theilnehmer- pe 

barten und Programme für 
Mitglieder und eimufüh⸗ 


Ich bitte das meinem Dergänger geſchenkte Vertrauen auch! [Kummelsburs in Pommern, 
$ rratienia np Bonizy ‘vorge- ju Althof - Ragutt sition auf mich übertragen A u 0 20% 5 Knack. 6 t 
gen, geainjäne treten: Bon verſendet franco de Babnitation mon Oft- und Weſtpreußen gegen 6 6 üb 28 N ( : | 1788 Ritterguisbefiber. il 1 inter: 
in Dein ven der genannten Bahn] 2000 eichen. Alleebäume v. 2-3 cm durch in Brufthöte für 860 Aff eorge Grübnau Nachfl. Y Reijender, | Gilt = 
nad Dansig etc. über die Routen song eind 5 385 120 Suſtav Preuß. welcher ca. 8 Jahre für ein hiefiges R 
Ma Gmolensh - Breit - Brasa: 7 men E 20S RS 2 1060 Dania, im April 1890. 2 lEolonielmaaren-Beihaft en gros Itt, 
tiansh-Draga. mia. Ae alles gerabe, tabelle Glámme von gerabe, tabellole Glämme von Ser Y Meter Sipe. > ige ET een unter tating 


beiw. Drel-Briansk-Lunine Be- Expd. dieſer 31g. erbeten. neue Sendung, in „portüsticier 


rangwüſchi⸗Bialyſtok-⸗Praga-Mla- Oſterkarten e — : “al Gude für meine Siſen- und 

bie Gtallonen Sarafem big cl hatte hae pikante ae in reizenden Muſtern und größter S ae a ‘April 1 1890. 3 Auriwaaren-Kanblung Beihhalt. "Speif echarte 
Gtanowoi-Aolodes. fowie für die pro th 7) J, in Broven 63 $ Auswahl, jomie de PERS = einen Lehrling. tt 

puto "enthalten 27 k rachſöhe 6 Sonnet Birhergafle 1. Mikado- apter de Hiermit zeige ich ergebenit an, daß ich bie & 2.18 Bräntissm,Or.Arämerag.1d, Pilsner 

10 re Giltigkeiſ, Die Jada E. L I. um Färben ven Oſtereiern auf 5 $) Re y 

e 207 1 ee, Aufgabe des 0 f se Soleil Cigarren und Gabak⸗Handlung Agenturen Bier-Reftaurant, 


des Herrn K. Kleift, Langsaffe 67, Eingans Bortehailen- werden von einem Kaufmann zu eil, Gelfiaafie Nr. 6 
gaffe, käuflich übernommen habe und unter der Firma = übern rehmen geſucht. Sefl. Adr. 8 5 tia e a 
: obb e lan F. Kein, Obra erbeten. o > 


AlGefande kraft. Sanbammen 


65 d) 6 N buſcher 5 A hb file 179 15 Beſtreben fein, meine weride Kund⸗ 85 empfiehlt K A _— —_ _ _ _ achter Tage 
ig (halt An aut u billiaft mit vorzüglicher ZBaare zu be. L. Neumann, Desgenpfuhl 9. | Heute und die nächſten Tage: 


2 di d i rt blikum, d ine gebildete junge. Dame 2 
Märzen- Bier, $ frauen m1 A . de o Deren ger au freunblianitece aut =| © wüntkt eine Stelle als Erzieh. Münchener Salvator: ae 
un Königsberger Bier, empf. mich übertragen. zu wollen. Hodadtu y selp. ‚Beidlinakterin anzunehmen, a. Thimm, 1, Damm 
++ , h de 4 —— — O — 
A. Dehelburaer, — $e Er nst ! tobbe nee E El PS junges Mädchen einfinbe 
Große Toottwebergalte 12. UN 67. Sanggafie 67. Dis: 3 . E fut Stell a. Sede Soustr. 


L. Lan koff. 


3. Damm 8, Elie 


Compots, Wer eden 
Ananas, Saucen, Säfte, 
Gemüſe⸗Conſerven, 


An 9 re Pomeranzen zum Einmachen, 


er Dampfer „Otto, Capitán] Apfelſinen, Aepfel, Nüſſe 
Morgan von Hull hier fällig, 2 7 1 
werden diverſe Biter’ nt Lraubenrofinen, 
towie Umlagegüter: Schalmanbein, Feigen. 


Ba Abr. wate C. K. 19 Pott. Danzig. N 
id D. Teen RE E 3 5 sig, 0 UD N 7 A e 2 A E A 
ex Beihai 8.5, lo. Rew York, Johanna Schulz, PETIT: SEE SG RE 2 nine junge Dame, „ H. „Kieſau, | 
„ Thes Millon S. S. von Bari Matzkauſchegaſſe. A i9 Bark. Bebra, 19, ates = 3 — 21% a me ais Al BEA Carton 
Du ib e ündoſſtzten erhielt ſoeb ern | Sämmilich 8 i 1e auf beſte Relerenjen, Totem! ne 6 5 j 
engen] Ciria gegte, |e bilge a fremde Sie Bg | O 
di age au melde ziel in Gebinden und Fleſchen an = 
10 le in , 1 : 
J. G. Reinhold.) sanmann. zopisaotte . empfienit das Bierbepol | Hotel Feyerabendl Nachflgr., Offerten unter 2082 in der Mailrante mehr- 
Is | F. Dombromski R. Kuhl, Bi | Expedition bieler Zig, erbeten. ite 8105 an 
Promote : EEE Kölluer Strasse Ne. 18, E Eine junge Dame, e 
Dampfergeiegenbeit A ie yea pride Die, here aerea Dominikauerhalle, 
gi { eder Areibrienen gut eingerichtete Cogir-3 immer, möblirte Zimmer mit Nachhilfe Unterricht y A 2105 Junkergaſſe 3, : 
iverpoo eben nel un eit | ee nel, gore, ee. empfehlt einem Hochgesprien 


Reiche Sortimente moderner 


Grccnod-Glesgow. Sommerhandschuhe 


Güteranmeldungen erbittet jin Seide und Zwirn. Vor- 
Pan: 3 jährige aur Hälfte des sonsti 


6 ne ang 
NG Gr. Ss pollweberg.6, 


Sehr guten Sgat⸗Hafer 


hat abzugeben 


5 E Publikum der Stadt u. Um⸗ 
Gi infahrt e a pia Cabrel egend vorzügliche Weine, 
A amb aia ee ee gut Pempietl, jucht Giell.jfeine Liqueure etc. fomle 


e Pi mies are Olelige u. fremde Lager-Blete. 


Verzinkte 


n Pre ar. amm. | Worme u. kalte Speiſen bei 
— 3 la, Schwedisch genere u, 18 C. S e on Fis 2 Saillce von 13 und IR freundlicher Bedienung. i 
n Berlage o oon y retar u. 10 3°00 13 Draht- fidreffen unter 2197 in der Exp. 2178) ochachtungs vo 
wien in Alen iſt E Io, orient Lammleder kn. Mf. N Dichtwerg, dieſer Jig. erh. Ed. Pantziaf. 
beben eridienen: E 2 t t 
Kall Gerok. bag 2 1955 gentle dere 3 Gellechte, 1 95 5 Sater Brabant Gaffechaus zur haf halben Are. 
5 Jravatten in neuer vorziig- d M : gaſſe e reis 36 Mo 5 R 
s licher Auswahl, in allen Längen offerirt billigft an coges Bret ar. aschenweiten, |” (Siiern 2. Sean 


in möblirtes, er.. freundl. 
Summer, auf Munich sud) ped 
u. Burſchengel. zu verm. Näh. i 
3-6 Uhr Nachm. Holzmarkt 17, J. 


b Hundegaſſe 78 
iſt ein möb. Zimmer nebſt Sabinet 
on guter Penſion an 2 anftändige 
Herren vom 1. April zu vermieth. 


Srodbänkengafeld 


it bie 1. Etage, belt. aus 8 zu- 

menb. Zimmern, Badesimmer, 
Küche. ee U. reichl, Zub. 
zu verm. Wah. dal. im Comtoix. 


Zum 1. Oktober cr. wird eine 
: Wohnung von ca, 5 Zimmern, 

womögl. mit Garten geludi, 

=i Off. m. Breisang. u. 1847 i. d. 
mi Grped. dieſer Zeitung erbeten.“ 

2 um 1. October d. Is. wird 
= 3" eine freundliche Wohnung von 

s Zimmern mit Zubehör und wenn 


Eo 3 blaue ete. Drahtgaze für Luftfenster, 


u 4 85 y 
Ein Bild jetnes ebens und 2 verzinkter 5 


Herrmann Lachmann, 
Büttelgaſſe 3. 


Mauerſteine, 


E 10 b. friſch gebrannte, hat wieder ab- 
Rs 5 Langgasse nae den nal nit a Dampfitegelet Zoppot. 


Begründet 1888. «2104 . Guelvel, 
ee ciraanle Jagbwagen 


iehit billig 
ent J. Caw Elinskies 
Stadtgebiet 142 


Ein hachfeines neues Dianino, 
mit 4 Ton (re- 
nommirtes Fabrikat) iſt wegen 
Todesfalls unt, Anichaffungs preis 
au Berk, REN A 18, U 75 


Anfang 7 Uhr. er 1590 
D . El 5 
e ie el) 

Gr. Gerten- Concert, 
Anfang 3½ Uhr. Entree fret. 
ochanski. 

NB. Der Garten iff voll san- 

dig grün. 2203 


Sinnttheater. 


Seeitag, den 4, April, Concert 
des „St. Maxien-Kirchenchores“ 
unter Mitwirkung der Opern- 
mitglieder und des Gioptiheoter- 

Sac te Der, Tod Jeſu. 


in 
Ulegant b i t JU 1, 
fein abe 552 Ñ 150. ‘X 
Zu dan Wang jede Bud). re 
y a 2 


glatten Zaundraht, roa und . empfiehlt zu nee 1 


Rudolph Ache. 


Langgasse a E 


aus echt haukaſiſch. Pilz nach 
den “rutile Setgingl o Nes 
fahren bere let, fomie 


trockne Keſirpilze 


zur Cee puceeiiang direct be⸗ 
sogene Prima-Auslität, en 10 
zu haufmánni chen Preiſen (1957 


: 85 E Geld-Darichen! i dauert ber Rusverhauf meines 
E eed un Hermann Tiehin, als, BerfonalereDit für credit 5 Gold- und Silberwaarenlagers 
Mein Com: Dix — 1. er Broc, ‚sesen pünkllice 


2 qu a Preiſen. Es ſind noch vorhanden: Fi 
befindet ſich je ratenmeile Rücksahlung. Adreſfe Einige Aifenidewaaren, filberne Beſtecke, zu Pa- en Langenmarkt 1, if fo 
3opengafe öl. eireide- 


Greditor in Budapelt. BriefeniWW thengeihenken paſſend; Uhr- u. Halsketten in Silber, 19 90 Auskunft zu erth. und 
Sohn Brit. Kümmel 


find 36 sabs Marken eee A Double, Talmi, Sylipsnabeln, Berioques, Brodes, Arm. Adr. mit Preisang. in Empfang 
Mein Coitoie uni aaa von feinſtem Kümmelſamen zur ſicheren Stelle, auf ein 


bänder, Mar ſſchettenknöpfe. Korallſachen etc; fer- P 
E Elegante 
nung befinden ſich jetzt und beſtem Getreideſpirnusſgrößeres Rittergut, werden 
Kl. Krämer gaſſe u, 1 Trp. werm deſtillirt, x 2211) 8 
Offerten unter Ar. 2166 in der | Meee es aS 


ner artikel für anule: Brodesnabeln, filb. | 
Boutons, Federringe, Nickel- u. Talmider oques u. ſ. w. E 
L. Soschinski. 2 
Zu meinen Zirkeln in allen feinen 0,70 incl. laſche. Erpebition dieſer Zeitung erb. 


Marienburg. Schloßban 3 00 
Könissb. Bferde-Lott. 3, 00 1 
Stettiner Bierde-Lott. 1,00 JUL, 


zu haben in der 
wep edition de Ee Zeitung. 


"Rue noch bis zum Jejte. 


Jacobſon 
Sonntag, "hen 6. April! Nachm. 
u Uhr. Paſſep. D. Bel halben 
Derne Nobert und 
Bertram. Geſansgpoſſe in 4 
x a tan 1 8 RED) 
ES AB u. en ung, ends 7½ r: Baffepa 
— es 2 1. Benefits für Julie Neußaus, Die 
- 10 dei Hort > Iuftigen Dieiber von Windjor; 


E. Kaſemann, 
BrelisaRe 1220 SL 
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